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Nc< Aiizcigcn. FolgendeneneAn-
zeige eescheineu in der heutigen ?StaatS-

Icriung", ausweiche wieuuseeeLeser aufmerk-

A htnng. Sänger-Geo. Biester.
Daakabilattnng?Friedrich Haas.
Danladstattung- Iriiolban Konig.

Gin rief, avirsstii an Frau
Margare,da Rolhremel liegt auf
unseer Osstee vor.

Umzug -Goo. Ge. wird dir Äovrr-

d. MtS ) rilassen.

Wurde eiugcscknvoecn. -Der nener-

rwahitc Schrriff von Dauphin County, Major

rrehli-bes. -Hr. Pastor -schimpf
von Madonov. Wied nächsten Sonntag in
der deutschen luih. Ziona Kirche Vormittags.

Abends predigen. Da Publikum ist freund-
lichst eingeladen.

White Hatt Waisen - Schule.?
440 Waisen sind in ter White Hall Waiseu-

HarriSburg Arbeirer Bau- und
Spar-Aerein No. tt. Am Dienstag

Achtung, Sänger! Laut einer
Asiieig in hrutiaer Ne. srao die Miigleeder diS

?Ger''nia Mäanerchoe" ersucht, flch Morgen

t Freitag) y.>nd dei Hrn. Gc org Biester
tlnjustadrn. da w'4>iige -sch-'ftr vorliege.-

Hoffentlich werden Alle erscheinen.
'

Da spukt'S. Die Direl-
loren von Sumdirland Eouui und der Auf-

aus die Anklage hin vnlraslet, Patienten, welche
die Blattern halte, schiert! dehandclt zu haben.

Ziingc Galqciiskrickc. ?Zwei junge

'Nächste Mittwoch (am 22. Diese)

er in dieser Stadt. Die Sitzungen begin-
nen Bormittags m ll Usir, Alle Editoren
und ZcitnngS-HeeauSgeber sind zur Beiheili-

Grwalrlt. Die Stockdalirr der Lochicl

M'Coemick, Prässdentl. V. M'Crraip, G.

Aouug, A. Langdon, D. E. Small nnd Mi-

chiel Schall, Dlrcttorrn.

Gin Irrthum.?Die Abstimmung über
das ?Lotat Option" Liquor Gesetz wird in ai-

Da ukabfia t tun a.?Um die alte Freund-
schafi beim Beginn te Jahre 1873 wieder

andere einen prächtigen Schwrinebeatrn über-

sandte.?Besten Dan sür die Gaben. Möge
die alle Freundschaft stet grünen.

Gemein.-CS wird uu von gcwisserSri.
ir gimeldrt, daß riner unsrer besten Abonnen-
ten die ?StaalSzeltung" abbestellen will, und
warum? weil ein Anderer das Blatt on der
Postossire abholt, um e selbst zuerst zu lesen,
und zu geizig ist, sür eine eigne Zeitung zu de-
zahlen! Ist da nicht gemein ? Wir werten ein
scharfe Auge auf diesen Geizhalz haben, und
im Fall er seine'ilende Nascherei nicht einstellt,
seine Namen veröffentlichen.

Eiue gute Empfrvlung. Gou.
Gear, mpflehlt in seiner diesjährigen Bot-
schaft, daß zwei zierliche Springbrunnen aus
dem Eapttol Park angelegt werden. Auch em-
pstehl er den Ankauf jene kleinen Stück
runde (da nordöstliche Ecke.) auf welchem
die Brauerei de Hrn. Frisch u. s. . befindet,
um da Square (Viereck de Sapitoigrunde)
zu vervollständigen, und die eiserne Sense läng
demselben zu vollenden. Diese Verbesserungen
würden sehr viele zur Verschönerung des Ca-
pttolium beitragen.

Persönlich,.-Hr. Friedr. Blnk,
jener handfeste Metzger on Marietta, und He.
John Göll on Philadelphia, statteten uns

letzte Woche Besuche ab. Beide waren wohl

Auch Hr. Rudol phPot von der Wir-
mania Lebens - Versicherung - Gesellschaft t
New Aork, beehrte uns mit einem Besuch. Wirs anten in Hrn. P. einen sehr freundlichen und
iuvorkommendl jungen Mann, ter genannter
Gesellschaft recht gute Dienste leistet.

Hr. Iohn H. B icke I von palifar besuchte
un ebenfalls, wobei er auch zugleich einige
?Läppten" überreichte, damit er ja nicht an denGalgen komme. Uebrigen braucht e d>
ackere Kamerad nicht bange zu sein, denn er
steht recht gut bei uns angeschrieben.

Rone vor, LykeriStoivn. Hr.
Agent Weber °n Lken,on sch,,tbt un,
daß neulich ein',.Ferkel" nach senem Städtchen
gebracht wurde, welche 700 Pfund gewogen
habe soll. S wurde eine sogenannte B>>uo-
linxioatoli veranstaltet, allein von den Schützenerschien, nur wenige. Ob sie sich vor dem
?Ferkel" fürchteten, davon schreibt Freund W.
nicht. Da eiste wa die guten Leute dort
droben zu tnterressiee scheint, ist da Schift,,
fahren, da die Polizisten ihr ?Schnauften"
nicht da hineinstecken dürfe.

Städtisch. Der htestg, Sladtrattz
ha den deriitenen Slraßealaternen. Anzünder
adgisetzt, und ier Personen mit einem monat-
Ilche Äehal on §3O angestellt.

Hr. Andrea Schlier Ist on den erschled.
nen Feuer-Compagnien wiederum aISCHss de
Feuer - Depaeiement eewähl worden, und
zwar ml 11 gegen 10 Stimme.

Jnstallirung dS ncucn Mavor
und SchatzmrtstrrS.-Dee erwählte
Mayoe on HarriSburg, Hr. I. D. Boa, und

drr rwähiir Schatzmeister, He. Grafton gor.
wurden lrtzien Dienstag in ihre esp. Aemter in

stellte Polizei Chef, Harry A. Hoope ; Poii-
zesiLieulenani, E. G. Painiee -, Polizisten om

John Wcttmeie. Ijaae Kauffma, Joseph N.
Powiey, Reuden Rujh, Wm. O. Leonard und
Wm. F. Baker.

Von Richter Pearson:
Wm. Longrueckcr, Theodore Pietz. Jod D.

Sullivan, Thomas Swoyer, lakod M. Hoos-
nagle und I. Cdwln Best.

plagt sind?) 2. Wahrend ihrer Rande ich

?Die axmkn hunstrrndcn und fristen-
den Vögel"

Mahl.

Bitt! Bitte!
Es weht der Wind so lall und baet,

Wle Stern im Frost da Erdreich staut.
Das Feld, die Wege Veit und dielt,
Und Marti und Straßen sind verschneit.

Und auch au Vorealh' uns gebricht.

Ihr, die aus warmem, sichern Haus
Schaut tn den Winter sroh hinaus,

Kaum ißt, was Frost und Hunger s-t,
Ihr guten Menschen, steht uns dei!

lhr helf, dem armen Bruter gern,

Wir sind ja auch mitEuch verwandt!

Es webt so kalt und hart ter Wind,

Und lauseirdmtt vergelt's Euch Goii!!

Die katholische Fair.?Die Fair der
St. Patrick'S Gemeinde alihicr hat bereits ih-

Piano, und zwei herlliche goldene Taschenuh-
reu, von weichen die eine 5225 lostet. Die Fair
daueel zwei Woche, und an jedem Abend
wird Witr> Musik-Corps dasrldst spiele.

Gcsegeiete Mahlzeit.?ln einem üe-
kannien hiesige Roflhausr, dessen Eigenthümer

(dreißig) Buchweizenluchrn, mit jPlnl Mo-
tasse und j Pfand Butter gewürzt, jPfund
Eervelatwurst, 2 Beatwürstr und tu rntspre-

sich und höitc dann auf zu iffeu, um sich wir
rr saglr, den Appetit zum Mittagessen nicht zu
eiderden. Wenn sein KosthauSwlrth nicht

Bkamttnwahl der Bauvreinen.

ten erwählt!
Präsident?Jakob Lehner, sen.
Vizc-Präsident-Sdristian Giede.

Sttrttär-E.
Gehülfs-Sekrelär-Sonrad Müller.

Direktoren!
Jakob Reichert, sen., Jona Dostmann,
B. Fisching', Christian Holoch,
John Lang, Jakob gauß,
Georg Marzols, Hugo Schützenbach,

s I. Geo. Ripper,

Der ?Parttburg Bau- und Leih - Verein
Nr, l." hat folgende Herren a! Beamten er-
wählt :

Präsident?John Langiitz.
Vize Präsivent?Beo. Feiger.
Schatzmeister?R. I.Peter.

GehülsS-Sekretär?Louis Balzer,
Direktoren!

I.Reichert, ju? Benedikt Erum,
Sonrad Müller, Geo. Marzols,
I. Gordon, I.Kell,
G. M. Einstein, I. Stopfet,

I. Geo. Mößner,

Jnstallirung von Beamten.
Am Montag, den 6. Januar nrden die Be-
amten des ?Wpandot Soneiave, No.Bg, U.O,
S. W? von Upper Sanduskp, Ohio, durch den
D. W. Meister Wm. Eonstten, tn ihre betref.
sende Aemter eingesetzt.

Ober-Meister?H. Herrmann.
Kanzler-M. Burghart.
Provost?A. Stutz.
Sekretär-M. Goldschmidt.
Herold?E. Aitenberger.
Inspektor?A. Grundisch.
Innere Wache?A. Ereisel.
Aeußere Wache?P. getzer.

Feuer In unserer Nachbarstadt Leb,
non brannte am vorletzten Montag Abend die
Maschinen-Werkstätte der Gebr. Weimer ad,

Der Verlust beträgt etwa §75,000, und ist bet-
nahe vollständig durch Versicherung gedeckt.
Am schlimmsten kommen die daselbst beschäftigt
gewesene Arbeiter weg, deren Zahl mehrere
Hundert belrägt, und die nun !der strengen

Jahreszeit längere Zeit ohne Verdienst sei

Hundert Jahre alt!?AmSanistag,
de 21. Dez., wurde Frau Simon Reist, wohn-
hast t Nieder Sauco Townschlp, Northarnp-
ton Sounip, hundert Jahre alt. Die Nach,
barn der alte Mutter machte diese Tag zu
einer ArtFelliag und brachte ihr allerlei Gr-
schenke, die da Herz der Hunderjährtgen mit

Freude erfüllte. Abend brachte ihr die
?Hellertown Mußkbande" eine Serenade, die
diel zur Verherrlichung de Tage beitrug.

KS" ginn Im Besicht, Ausschläge. gi,k.
ke, ftrophulöse Krankheiten und alle Arten on
Geschwüren, die au unietnem Blut hiieüh.reu. können curtrt werden durch I.

Wieder verduftet. Unsee hiesigen

Leser werden sich och eine gewisse Schnei-
derlelns, versehen mi> Biaeehandschuhen und
Spazierstock, rrinnern, elcher vor riwa zwri
Jahren sich unter de Namen F 0 riunaiu

I.Fre hier niederließ, un mit Hrn. Fried-

llrie. Im Nederniaß seiner Freude, einen solch'
gefällig und grwandten Geschäftspartner zu
hade, holte ce sich auch bald ein liebes ?Weid-
chen" heim, das ihm kochen, waschen und die
nöthigen HanSardeiten perrichten sollir. Alle

ging Anfangs im höchsten gloeidnS, und unsee
Fortunat ?ledie herrlich und ingeeuden."

Ader, 0 eh! Wie wechselhaft ist doch da

menschliche Leben! Wer heule noch im Stande
ist, seine Nedenmenschen zu schmeicheln und sie
zu blenden, kann morgen schon entlarvt sein, und
ihm die MaSke adgezvgen weiden. Sorrging

eZ auch unserm FortnnatuS; denn stehe! eines

schonen TagiS, als manche uuseee Bürger

noch kaum om Schlas erwacht waren, ging

e wie ein Lauffeuer durch dir Stadt, daß
g?v ?verduftet" sei! Am meisten irdee-

eascht war sein Partner, Hr. Hopler, da dieser

auch deiiächllichr Schulden, und daß da Ge-

schäft der Firma, zum großen Nachtheil de

Hrn. Hoyler, auch bad,! iü die Brüche ging,
versteht sich von seidst.

Vor einigen Monaten Iqachte Frey jedoch
wieder von neuem auf, und zwar dießmal in
Lantaster. Dort fing er da alle Geschäft wie-
der a! gab riner Anzahl Arbeiter Beschäfti-

Ulid alle schien nach Wunsch zu gehen. Letzten
Mittwoch erließ Frey die Statt Lantaster, um,
wie er vorgad, Einkäufe in Philadelphia und

schuldet rr §3O! AIS man die Wohnung ni d

sucht (beide warrn erschlossen gewesen), wurde
nicht ai eine Nähmaschine, gewlsse Tücher rr.,
und eine Quanliläi HauSgerätzschasleir orge-
funden.

Wir selbst haben diesem glattzüngigen Wind
deuiel während seine HieiseinS nie viel Glau-
ben geschrntt, denn sein ganzes Benehmen kam
uns vor, ic dgZ eine erschmitzlc, hruchirri-
sehen Zlankee. gr.y sgll ngch Syropa gerrist
sein j wir würden indeß da Pnbiilum warnen,
sich v or ihm in Acht zu nehmen, da er wahr-

zhm ist, wissen wir nicht; sie ist die Tochter ei-
nes angesehenen Predigers ick Halifar, diesem
County. Es steht zu hoffen, daß Frey doch noch
lingifange, und seiner dctrügeiischen Lausdahn

Bstchertisch.
Die 73. Lieferung teg ppn Professor A. I.

Schern herausgegebene, in, Commtsssoos-
Verlag vonE. Sleiger zu Mew Hort er-
scheinenden Deutsch Amcritairischcn Conversa-
Ariilel von ten Buchstaden N 0rd dis Oer,
und dringt gliich ihren Vorgängerinnen eineMenge allgemein wichtiger, wie speciell sür den
Dcuijch-Amerikaner interessanter Mittheilun-
gen. Auf den ersten'o Seiten de Hefte wird
der im 72 Heft begonnene, äußerst gründliche u.
trefssiltl geschriebene A'tttel Nor dp 0 l ar-C r-
pcditt ° nen zu Ende geführt. Auf de
Seilen 174 bis 190 findet dee Staat North
Earolina, und alle Verhältnisse tesselden eine
eben so eingehende, wie üderstchlliche und dis
zum heutigen Tage sorlgesührte Besprechung.
Zeh Seite sind der, augcnschetnttch an der
Frder crncs historischen Fachmannes stammen-
den firdsit über Norwegen eingeräumt,
welche di,rch Heu, (lnsm noiwegtschcn Ge-

Literatur eine wiltlommrne Vr>ooständtg>ig
eebätsi während Dr. Berendt die deireu mert-

?Diealte und eueWelt" ist eiue
illusteiete tatholische Monatsschiist, welche o

und Belehrung sür Jedermann. Die Eizäh-
langen, Gedichte ic., wrlchr diese Blatt ent-
hält, sind gut ausgewählt und die Illustrationen
in Holzschnitt, die theil ernste, theils humori-
stische Gegenstände ripräsentireo, lönne in Le-
lg aus Zeichnung und Druff milden testen
diutsche illusteiete Blättern rrfolgrsich coii

euriirrn. Irdr Heft, in elegantem Umschlag
kostet nur 25 Cents.

l). Jahrgang dr Noprllen.
Schatz. Mitdem l. Januar degann ter 14-
Jahrgang des ?Novellrn-Schatz" und bringt
in Heft t den Anfang der hrrrlichcn Original-
Novelle - ?Da Kind des Bajazzo,"

nc Criminai-Beamten: I) vir Testament-
sälschung. 2) Der Brandmüller. 3) Der
Sohn des Wilderer, und endlich! Dir Freu-
ten riner Hochzeitsreise. Die Eotwickeluag
de thierischen Ledens, und lieine interessanie
Notizen.

In den folgenden Heften wird gebracht!
?Kinder der Welt," Roma on Paul
Hepse, und außerdem höchst interessante Novelle
und Erzählungen der beliebtesten Schriftsteller,
ebenso dunte Bilder au dem amerikanischen
Ltbrn, Riisediltrr, populär - medizinischr und
und naiuidistorische Adhandlungrn, Humores-
ke, Poetisches, und unter de, Rndttk ?kose
Blätter" klein tateressante Notizen aller Art.

Den Adonurnien dr ?Novellenschatz" pro

1873 steht außerdem eine außerordentliche Be-
güustigung zu, denn die BerlagShandiung lie-
fert dinseidr S. Zickel Deutsch.

ziell deardeitet fllr trn praktischen Gebrauch in-
nerhald ter Vir. Staatr, eiche in cirka 00
Lieferungen, u lv SenlS, erscheint, zu dem dei-
spiello dilligen Prei on 40 Cent pro Heft
wodurch für alle dtesenigen Abonuenten de
?Novellen-Schatz", welche sich die nützliche,
unentbehrliche W,k eischaffen ollen, ein
Ersparniß von 3 Dollar entsteht.
Eine so günstige Sndsreiptio, wie auf den
.Novellen-Schah" Pro 1873, ist sicher noch

niemals gedaten worden. Jedermann wird
von de Veriaghandlung dießelegenheit ged.
ten, au eigener Anschauung urtheilen zu kö.
neu, zu diese Behufe steht sedem sich dafür
Inleilssircudeu Heft t vom ?Novrllen-Schatz"sowohl, al auch da erste Heft vom ?Deulsch-
Amerikanischen Haod-Lerieon," ohn vorherige
Zahlung zu beanspruche, zur Verfügung!
edenso ist AMI in den Stand gesetzt,

reit erhalten hadei?,) zur Änlich?'vorzulegen.
Der Prei, der t l-ttägigeu Zwischenräumen
scheinenden Lieferungen on 5 Boge größte
Quartfarmat tri elegantester Austnttug 20
Cent.?Wrarn Prodrhrfte wrnde an sich an
Hrn. Fr. W. LI mann, allhter, von
welche dir Lieferungen dezoge werden kön-
nen.

Da obenerwähnte Prämiu (?Ertappt"),
ist et hüdsche Oelgemälde, voistellend inen
Jäger, der elne Frau und zwei Kinder ertappt,
gerade al sie sich Holz au dem Walde hole
ollien. (Wir erinnern un selbst och solcher
Treuen un unser Jugendjahren, und könne
un wohl die Angst und Veeickug der er-
schrockenen grau darstellen, wie st auf diesem
Prachibilde dargestellt wird.) Da Bild ist
den Peel da ganzen Werke allein erih,
Hr. Zickel erdient die wärmste Anerkennung
für diese köstlich Prämium.

Comic Wenigkeiten.
LaneaSter, Pa.

Donnerstag, Jan. 10. 1873.

Ein fcdwercr Gruirzer.?H' David

nachdem geeetnigl, 790 Pfund wog.

Tod ine DtUischr. Ei Deut

Lankaster Townschlp, Namen Balihasee Ol,

Boicngh-Wahl. Di Wahl sür

Die Familie Miller. In Lantaster
Eouniy wohnt eine Familie Namen M ller,
drstrhcnd au sechs Brüdern und Schwestern,
derrnGtsammlaller4Lslahren helrägl. Sechs
andere Geschwister, welche zur nämlichen garni-
lir grh.rtt, sind todt. Da Gesammtalter
dieser titrug Zgii Jahre, patz tnrchschniitli-

denn 80 Jahren Da älteste derselbe ist 91

Di Fair der teutschen El, Johanne
Reform! Kirche in Lanraster, wird am
28, IS. Ms. ihren Anfang nehmen. Es sol-

rin ollständiges Raste-Lesteck > ei Rothmän-

Jnstallirung von Beamten.
Der ?Waschington Eonelave", No. 9, des

U. L. S. W. M., erwählte folgende Herreg
als Bcamlen, welche am vorigen Montag Adend

durch ten Distel-Depuly Groß-Meister Adam

Berisch feierlichst installiet wurden r
0. M.-P. Müller.
Kanzler?Franz Sielrott-,

Provost?Heinrich Misset.
Herpid?lsar! Botzn.
Inspestoe?August Koenfs.Sekrelär?Georg chwartz.

1. W.?lacod Kaut.
A. W.-I-Hn Riedel.
Dir Herren lacod Effing r, lacod

Ottho und Geopg ssircher wurden als

drill,Male bekleidet Hr. Adam Bertsch
die hohe Stelle de Distrili-Depuiy Gr. Mei-
steeS, ein Beweis, daß Hr.B. da vollste Zu-

amleii de ?Oseeola Stamm s", No. 170,
U. O. R. M? in Lanraster sür de laufend,

Oder-Shies-Adanl Bertlch.
Unter-Chies?Jakob Wittilnger.

Bei-Chiis-Ge^Nitttr.
Truste?A. Ödländer, H, Keller, A. Blu-

Ver. St. Rrpräseutant?E. Mirz.

Interessanter Wetterbericht.?
Heir Johnson Miller, nahe Litlz. Lankaster
Counip wohnhaft, welcher seil dem fste Igss-

lahr, Helle. Trübe.
lBoi. 218 l) 8
18K5. 198 107
180 229 13
180 200 105
1808 172 194
1809 223 142
187. 235 130
1871 -.....,225 140
1872 232 .134

1932 1356
Man wird ersehen, daß in den mit dem Ist

Januar 1872 sich ndtgenden nrun Jahre,
1932 helle und 1350 tiüdr Alge, oder durch-
schnittlich 215 helle und 151 trüdc Tage statt-
fanden. Hr. Johnson bemerlt srhr richtig, daß
diese ein der tclra interrssanten und nützli-
chen Sachen ist welche au de Führen eine
täglichen Rcgiste. entstehen, und äste Bauern
sollte sich daran gewöhne, ein solche Ver-
zeichniß zu halten.

Telbstm ord. ?Richter Chatte B. Laue,

nung erhängte. Vor etwa drei Jahre starb
die Frau de Richter Lqne, und zei Jahre
später heiraiheie er wieder. Wenige Monate

im Staate Ohio lebende grau eine Klage we-
gen Bruche de Heirathsversprechen gegen
ihn anhängig. Bevor noch die Klage zum
Prozesse gelangte, kam e zwlsch der Klägerin
und dem Angeklagten zu einem Vergleiche, wo-

die Summe von -53,000 zahlte. Da Geld
wurdi erst vor einigen Tagen ausbezahlt. E
unterliegt keinem Zweifel, daß diese Angelegen-
heit den Verstand de Richter so erwirrt, daß
er sich da Leben nahm. Die rasche That hat
große Aufrrgung in HagerSlown ud er Ilm-
gegend hervorgerufen. Er war K 5 Jahren alt,
und zur Zeit seine Tode Präsident der Natio-
nal Bank on HagerStown, sowie auch Vorsitzer
de Waisengerlchi für Waschlngto Eountp.
Sein hinterlassene Vermögen soll sehr bebe,

iend sein.

Wichtig für Solche, die eld Haien.
Da hie Lex. Staaten Regierung die

am I.Januar fällig gewordenen Gold-
interessea aus Boat schon seit vorletz-
ter Woche, und zwar ohn Avzug, aut-
bezahlten, so sind in den letzten lagen
etwa §0,000,000 au dieser Duelle in
de Markt gekommen, wa selbstver-
ständlich zur Fvlge haben muß, daß die
Gold-Prämie niedrig bleibt. Da aber
vom Ist Jaunar an bi zu Isten
Mai keine Goldtntereffeu von eunwer-
the Betrage fällig werden, durch wel-
che die vedirfniff de Markte versorg
erden könnte, ist zu erwarten, das
von Mitte Jannar an, die Goldprämie
wahrscheinlich, wenn auch nicht viel,doch
wenig steige t,d. Solche, elch
Gold zu verkaufen habe, sollte dieser-
halb mit dem erkauf nicht zu eilig
sei.

Biigham Souug Ist der glücklich Vater
von 117 Kinder.

(Sarrestzoudrnt Vlnir ssauuty )

Hoittdayslrurq, Jan. >3. '73.
ssrruird Riyprr!

Jeu, tn der Druckerei de > I>onitio
tilnrnlirril" altd er aus.i kurch Itr schnell
htrbrtgekornmevr Hulsr drr Feuermann
schaft wurdr dasselsir s-dvch balv grtörchl,
so daß nur da Dach abbrannte. Alle

Ehre den noblen Bemühungen unsrer
gruerwehr. Wir hadr zwei drr destrngeurr Svmpagr.ier, im Staat, nämlich
die ?Ailegheny" und die ?Phönix", die
nicht zu übertreffen sind.

Die ?Waffer d!elirr-i ' veiuesachen
den hiesigen Wirlhrn vtrie Mühe, und

versuchen alles, um ihnen ihre Lizensen
abzunehmen. Allein ich habe die beste
Hrffaung, daß ihre Bemüh gen ..zu
Waffe, ner...

Von Rah und Frr.

vertauft neuitch drei Pfrrde sür §925.00.

In Shefler County winden drei Neger
als lurvmännee sür die Januar Court gezogen,

Major A. Wilson N-riis 'von Phrladel-
phia wird die Anstellung ai Privat - Sitreläe
des nepen GppeinjjeS erhalten,

Zwei Igger in Elearsteld ltouniy, cilrg-
ien letzthin 41 Hirsche an einem Tage.

CS heißt, daß ein halbe MillionArdeiter

rita geschickt erden solle!
Die Freunde des Lokal Optio (Tempe-

renz) Gesetze machen große Anstrengungen
um im Monat Marz zu siegen.

Von Ssranspn soff ein srhr gerge An
zahl Kohlengräbee nach Illinois ausgewandert
sein.

In das lohnslown Postamt drangen am
letzte Donnerstag Dirde und stahlen 1,500
Briefe.

Nicht Neniger tenn 39,984 Personen
wurden im lahe 1872 in Philadelphia von der
Polizei eihasiet.

InPcnnsylvaniea d,finden sich 85 Schul-

-18,303 Lehrer,

dem Entschluß grlommen, von jetzt an nur ge-

? Die Lcianon Valley Eisenbahn Ticket
Office in Annville ist am letzten Freitag Abend
um etwa §3O d,raubt worden.

Da Glatteis in letzter Woche hat sehr
große Schaden unter den Telegraph Drähten
verursacht.

In LysrnStow, diesem Eounty Hai sich
star Sompagiiie unter dem Namen ?Lumber-
Manufaftur-Gesellschaft" gediidet.

letzten Jahr 45,900,707 Buschrl Kohle tranS-
portiet i 2,757,901 weniger, als im Jahr 1871.

Lrcha County, hat 85 Bienenstöckc auf sriii,
Bauerei, weiche jährlichungefähr 5,000 Pfund
Honig ergrden.

Letztril Mittwoch (Bteir Januar) war der
Jahrestag der Schlacht bet New Orleans, in

mutschie."
Ein Mädchen, iu Manirskleider gikleitet,

weiche tb Gaylord Minstrei - Truppe

ihrer Familie wieder z-irückgedracht wurde.

Einr Million Austern wurden neulich
vom Shesapeake Bap nach England eeschifft,

Fuß laufen.
Wm. D. Miller, ein Bremser aus dem

Dauphin Aecommodationzug hatte da Unglück,

dringen, wodurch sie schlimm zugerichtet wurde.

Strgße.
Eugene Ä. Purd-11, ei FranzZse und al-

trr Uhrenmachee. wurde iehten Dezemder in

von dort ach Pari zu reise, wo seine Familie
wohnen soll.

Go. Gearp hat die ?gischdill", welche
letzten Winter on der Gesetzgebung passirt
wurde, ml seinem Veto belegt.?(Mit der An-
Aellung unsre Freundes Schmidtin Weiß-
Port al , Fisch - Inspektor" Hat'S jetzt auSg'-
spielt. Den armen Fischen ist's darob nicht
sonderlich zu Muthe, denn Hr. S, ist ein sehr

Eine energische deutsche grau kam vor eint-
gen lahren nach Detroit und hat jetzt soviel
verdient, ein Hau zu kaufen und ihren Mann
und ihre Kinder au Deuschland kommen zu
lassen.

Gestorben an der Schwindsucht,
ist die Antwort die wir von einem Freunde er-
hielte, dessen jüngste Tochter plötzlich gestorben
war. Vernachlässigung einer leichten Eekäl-
tung war Ursache. Ein einzige Packet on
Dr. August König'S Hamburger Brust,
thee hätte da Leten dieser keimenden Blüthe
bei zeitiger Anwendung retten können.

Eine Gesunkene. Jüngst berichteten
Berlinerßlälier von einer bejammern

werthen Bettlerin, die einst schönere
Tage gesehen, als Sängerin Triumphe
gefeiert und dann zur Gattung de nie-
drigsten Bänkelsäiigerthum herabsank.
Jetzt wird folgende Nähere über diese
Dam mitgetheilt!

Sonntag in später Abendstunde, al
man Vi Hausthür zum KrüppelAsyl
?Tben-Ezer" schließen wollte, lag aus
dem Flure diese Hause eine Jammer-
gestalt, zähnenklappe rnd vor Hunger und

Kälte, um GoileSivlllen bittend, st nicht
tn dt Nacht hineinzustoßen, ihr
Ruhe aus den Dielen de Hausflure
zu gönnen. Die Jammergestalt war
Adele. Dt Vorsteherin de Asyl er-
barmt sich der Unglückliche, bettete fle,
nachdem fle dieselbe durch etwa War-
erfrischt in ein Gartenhaus; doch
bevor Adel zur Ruhe ging, öffnete fle
im Saal de Asyl ein dort stehende
llavier und schlug mit steberischer Hast
die Taften an, daß e einem durch Mark
und ein ging, e waren Töne einer
zerrissenen, und verzwrifelnden Seele.
Adel wurde am nächsten Morgen aus
Leranlaffung der Vorsteherin im Ar-
btthavs gereinigt, und tm Krüppel.
Asyl vorläufig untergebracht. Adele
schlief seit Jahren schon aus de Schwel-
len der Häuser, im spl für Obdachlose
und im Polizei-Gewahrsam z st lebt

von dem H)n und'he espöilk der
enschew, dir ihr incn <ff<u Bio,
de Huirve giei, reichten, wen sie
ihre setzt kränzend Slimme im girlrer
schaurr er schalen Nrst, und ste st zu ttz.
rem eigenen Gaudium drlrunken mach
Irn. ? Wer ist Adel ? st ist iußeilia ge
doeen, dlelochler de verstorbenen Regi
strator deim lön'giichen Kammergerlch
ee E .ivurde im Operuhanse ausgedll-
et, sang unter Serfs Leitung im alle
KönigSstädlischen Tdealer. Hosrakh S.
war ihr Lehrer, eine geboren Gräfin
N. ihie Mulier. Sie war an rinea

<e in Brrlr ein Geschäft betreibt.

tast zur 70jährig,n Giltst gewacht.
Die virVoisttherin des Krüppri-Asyi
will fle zu tziffern suchen ; möge eS ihr
gelingen '

Unsen' körperlichen Gebrechlich-
keitcn.

Körperliche Schwächen sind Allee LOOS.
Millionen sind steis kran. Es giedi leinen

der Sorglosigkeit gnd Nachiäjssgleir zuzuschreir
den. In Betreff der hauyrsächlichstru Krank-
herlSuifachen st für ei mächtiges Gegenmittel
g-orgt. Etz Ist sdn sy unschädlich >yie wiiksaw,
In seine Bestgndihriien bestadrl sich lein gif-
iiglS Miiici. E ist in reine Rriz-, Siä
tungS- und AdfütziungSuiittel, essen Bestand-
theile lediglich dem Pflanzenreiche entnommen
sind. Diese unladrlhasle BorbrugungS- und
WiitiiheistellungSmrdili ist nicht ?Neues
unier dir Sonnr". Hpstrtter Ma-
gcnbttteret ist dal in Vierieijahrhun-
deit langt Weit tskanyh ss?h Pjr dehauplen

nicht zu pizl, fttnn i, sage, daß Tausrndr, ja

Zehnlausende S jttzt gebrauchen, die längst im

Grade licgrn würden, wen sie nicht durch die-
je gesunt r Reizmittel gestärkt nnd die Kräften

tanirtt Diese ionische Miifti ist derühmt da-

ien sofort Einhalt thut. Da MattigleilSgc-
fühi, da Kopfweh, die Neivosiiäl, dir Unansge-
legtheil sich anzustrengen, da Ekelgefühl, hir
Wirre im Gehirn und die körperliche Schwä-

ernstlicher Gefahr zu warnen, erden in alle
gällcn durch rllichr Dosen de Bitteren desei.
tigt. Der Ruhm dieser Medicin als eine ech-
ten Eigenmittel gegen Unserdauiichkeit, Gal-
l,leiden, Sumpssteder, Rheumatismus und

ollen Maiklschrelcrei, wo heftig wiekendr Ab'
sührmitiil, die den Patienten des letzten Reste
seiner Kraft beeauderr, als Stärkungsmittel (!)

angclündigt werden, ist e ider That ein Se-
gen süe die Menschheit, daß Hossskier'S
Magendisistetz zu hade und
überall populär ist.

Nathsel
Auslösung der Räthsel in Nro. 20, der ?Pa,

SiaatZ-Zeitung"!
Nro. 1.

A. §2013,33)

V. 52980.00.
Keinf richtige Auslös,ipg eingeschifft,

Nro. 2.
1,2, 3, 4, 5, 0, 7,8, 9,

29
35

"04
1
7
8

80
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Neue ufgadent

No. 1.
(Etnges, on He. B. Liedenthal, Upper Sandusky, Ohio.)

Fünf Zeiche lassen dich blicken.
Eine stattliche Fluß tiefend breit.

Am Nord-Pol bin ich
Die Thiere Ihun mich erzeheen.
Den Schweis weg, ich bin in Fülle
Eine Speise, nicht Fleisch und Brod,
Zerdri cheiisch ist meine Hütte,
Gebe Leben, und djn doch tob,

RoTs.
(Eingesandt on Hrn. H. Lüeißen, Haiiisbllrg.)

A, B und E haben in Geschäft mit einem
Capital von §1930.00. A'S Geld war 3, B'S
5, und C'S 7 Monate im Geschäfte, Sie ge-
wannen-Dl 17.00, weiche so veiiheil lvurten
daß A'S j Antheil dem B' jnb Eh 4 gleich
war. Wir groß war einr Jeden Eapital und
Gewinn?

Agenten
der

Pennsylvanischen Staats-Zeitung.
Pennsplvania,

Alleghen,.?Val. Hoff a nn,1750H10 Str.
Aitoona. ?Gottlieb Hauser.

(Christ. Feld. CarsonSt'iBirmingham. (Jakob Dr esse I.
(Charles Förster.

Butler. Jakob Keck.
Breakneck. Dr. Theod. Kersting,
EarliSle. Heinrich Braun,
EhamberSburg. Georg Birisch.
Eolumbta, Jakob Godel.
Danvillc.?Michael Rosenstein.
Sast-Mertp. Sh"rist?
Ein. Lorenz Wünschet,
grcedom. ?E hrtst. Tchöueman.
Harmony. Casürr Herzog.
Hollldapsburg. S. Fleischer.
Huntingdon. Ia k o b Leonhard.
lohnStown. S h a S. S. Rüth.

sI.M. Wefthäffer.
Will,'.'.?.'"'
(Georg Wall,

Lawrenceville. ?John Maper.
Lock Häven. Philip Fabel.

? G e o Weber.

MillerSville. E. F. Re 5.
Middletown. Christ. Bauer.
Mountville. ?Georg Meisenbach.Mount Oliver.?G e. Goldbach.
McKersport k DeavoSbnrg. Wilhelm

Hart mann.
New Brighlon, > Hr. E. W.'sL a gner undZelienople ic. > Hr. lohnH a l st e i.(ChaS. Löw, Gen..Agent, Nro.
Mttsbu?,' 1 204 Pennsplvania Apenue.4'ttSdnrg 'S gr. Schmidt,Nro. 78 Smith-

( field Straße, nahe der Fünfte.
Punratawnep?H etnrichgackiner.
Rochester.-R. Ibin Schmidt.
Sharpsdurg. Baptist Sendeldeck.
Sunbuip. -Joseph Bacher.
Shamoli. Friedrich Dipner.
Tprone Wilhelm Vogt.
Troulville sc Luthrrsburg.?S. G. Kuntz.Williamspoit?G eor g Wolfs,
Hork.?Fried rich A. Stieg.

BSG

Ettstlwe. ?^l-hn^les?/'""''
Springsteld.?Ge. Hartman, (Lehrer)
Upper GanduSkp. A. Martin.

Indiana,
F-riWayne?Pe lerHo h n h a ?Ben. Agi

Delaware.
Wilmington.?S. urlhart (Lrhrer).

Baltimore. ?I hn Wil k, 292 Saß, Ave.
Poi, Deposii iHavr, d Brak.-I. Lamm.
Eition ttrEheiatral City.?l. B. Mr,.

rlefkasttn.
VdU - d h 1 I"t.E'l'l." Wir

Pitt dur g.?Hr. Aaeni Vö. ?Da ist
>, Ippe tef. Ih, ,-isle ist da. der. lieber
Atter, wo zum Tonne,dttp sind denn dl Läpp,
ten. dir drtn sein sollen?! Ja. ja, da spukt'S,
Cdarl,.?Da Uedeige ist <Ol riz-l - die Post-
ossicr Atr.ffr war nnrichtig angegrde.

La aster. Hr. . B-ils. -Ihirrn
Wunsch ward dereiiwilligst ealsprochrn.

Läpplrn, schön, Dan, lieber Freund.' Istalle d'soegl.

scheüden Werden

..Ia n. L. I -He. R F. A. Wevlee.
Sie wünschen ein Cr. unsres PäpeeS? Vy
w<I(! he Ischl'.

H°llida,sdu,g.-Hr. Anton Battey.
-War I°n besorg,, als IdrBrt.fle am. Er

Nachssch,'' Bit-

Elis adetdI ° w n.-Hr. M. getschets.-
Auch Ihnen sind wir nachg,rutscht. MatdäS.

L, Int 0w n -He. g,n, W'tee.-la.Alterte, so gehr's wenn man ?Gioßstädlisrh"
göß dt' gamttle, desto

Stop! forden komm noch en frischer Reken?der wackere Michael?und wünsch, ctngimust-
Mzu sein. Bravo, liedee Atter.

Mar S illr, Ohio. Hr. N.Keil.
Danken sür'S Läpple.

Sar vu bu rg,?Hr. grnt T011e,.-Be
sstr die nette Lappen unsres alten

hesapea 1 e. Md,-Hr. Jos. Schäfer.-uns freuen. Tie später wieder zu begrüßen.

I 0 h I wu. Hr. M. Strauß ?Wirollen gerne noch Geduld hadcn.
Upp" SanduSl. Ohio. Hr. Aqent

Maittu. Wolleu nachsehen wo der Fehlerliegt; iollte da Blatt erwa gestohlen werden?Mi, cerSdur g.-He. John Schönberger,
-Danleu sü,'s Läpplr.-Nur eine T-uwci,
danniS. Sie komm it an de Galgen,
sell ist schuh,-Kalender hateu wir eine ehraus Hand, Da Blatt ied regelmäßig au
Ihren Herr Tchwagrr verschickt.

M, a iIl.-Hr. E.M. ousch,-Da
ten sür'S Pflaster. Ja. ja. Squire, d.sser
? inr LauS im Kraul, ai gar toi Fleisch."?Dem alten Veteran werden wir in Zukunft 's

Sharps du.,. He. Seirvelbeck.
?Besten Dank sür'di, ?Fuchsiappen." De,
alte Kamerad ist 'no eyelichr Haut, und ist nicht
mehr schuldig.

Phlladel pbi a.?Hr. John A. Hoovtc.
?Das Paper ist bereits adg'segill; p-us-e sei-
scher Clrilhatt es rrhupvqst,? Danken sür'SLävple.

Upprruaeo ck.?Hr. Geo. Bohnert.?
Schönen Dank, Schoech.?Sie haben jetzt de-
tahll bis April 1872. Bravo, Alterte,

Aitoona.?Hr. Agent Haus.?palloh!
wieder zwei frische Kamerad, kernfeste Haudc-gen. Willkommen. Ja, lieber Aller, wrnndie Wasserlöpf siegen, dann ist die Freiheitfutsch, aber dann wtrd'S rst ?grsoffen", venu
das Volk läßt sich keinen Maulkord anirgrn.

SGMänntt war' hl'
ist auch noch rn v?n?Dr. Dem wackeren Hanne sind wir nach-grruischt.

CariiSlr.-Hr. F. E. Keämer.-Sell
Gedicht wurde nicht erhalte z üdcihaupi ha-
ben wir in letzt Zeit wieder viel über die Post
zu lagen. Wollen Sie uns gefälligst ei and-ers Crcmpiae senden ( Das Sinrückrn kostet
nicht.

Sutervill,.-Hr. Paul Reinhart.-Die
Ursache dr NichtrrhallenS Ihre Blatte, war
die unrichligc Adresse weiche uns angegede
ardc, Suttir Station, anstatt SuteiSoillr.
-Ist i'tzt g'firt.

R ead ing>?Rev. C. M. läger. -Danke
für's Pflasterte.?So viel wir wissen wohnt sei-ier Correspondint noch in Aork, Pa. Sei
Bruder wohnte in WUminglou, ist oder todt.
Hr. S. wohnt noch hier.

Trorelvillr.-Hr. John Mayer.-Be-
ften Danl süe's Gerber -Pflaster. Es freuuns. daß Sie immer noch ein so standhafter al-
ler Demokrat sind. Mögen Sir lange leben.

Ehicago, Jlls. Teutonia LedenS-Ver-
sscheeungS.Misellschast.-Ntchlig hallen, und
mit Dank bescheinig.

P° r Depostt. Hr. Agent Lamm.Oanlen sür'S Läppir. Freund Schneider dr-
qann mit Nro. 32. letzten lahegang (im Mo-?ai Februar 1872). E ist wahr, lieber Alter:
der Rooster leäht nio und der Tambour schlägt

wieder anders. Die Schliiiensahli auf dem
Etz müssen wir unterlassen, denn es möchte die
Stovepipe am Ende noch gar die tränk keiege.
-Sagen'S den ?Schwalben", der Ripper sei
noch nil fulsch.wie seilte Greeiy und der Napo-
leon > aber ?Egnock" hadr rr noch keinen ge-
trunken, trotzdem ihm der Schnabel schon ose
darnach ?g'wässert" hat.

Ehiclie Hr. . Schmid'. Danke
besten süi'S ?AvamS-Pstastee."

Philadelphia. Hr. EhaS. W. Sei-
ihre. Halt, da kommt auch der Eäpten mit
'nein Läpple.?Bravo, Eharly; 'isch alles, <> 15,

WiliiamSport. Hr. B. Beutele.-
Meine,sett! da kommt unser wackerer Benediktmit noch 'nein frischen Rekrut. r famoses
Mäiinl.?Willkommen, Hannes,

Solumbi a.?pr. Agent Godel.?Stop ,

dißle i a kommt bei Göll, noch en frischer Kamerav von WrightSville ang'Aiesttt?e ist der
leibhaftige Andre.?So ist's rech, Jakob.

Lankaster. Hr. Joh Schönberger.
Hoffen Sie nächstens zu besuchen.

Geldkasten.
tung" erhalten, hierdurch"!!

Dank descheinkgt werden >
Martin Albright, West Hannover, §2.00

lakod Schaar, Mount Hope, 2.00
Eugen Kiberl, Philadelphia, 2.00
John A. Hoover, do. 2.00
Jacob Richter, Eltsabethtown, 2.00
Michael B. Hoffmann, LykenStovn, 2.00
Andrea Hoffmann, do. 2.00
Joh. Meyer, (Gerder), Troxelvllle, 2.00
Anton Fuch, Scharpburg, 6.00
Friedrich Bauer, Meadville, 8.00
John Schönberger, Mercertburg, 3.00
Henry F. Aderbold, Saxenburg, 4.00
Rev. S. M. Jäger, Reading, 1.00
Mr. Eaih. Mickly,Breakneck, 2.00
Henry Stocky, do. 2.00
Mr. Trefft, do. 2.00
Peter Reibold, Tonnoquenesflng, 4.00
Geo. Bohnert, Bareville, 2.00
John Kaiser, Powhattan Point, 0.2.00
John B. Woifsberger, Marietta, 2.00
Friedrich Maulick, do. 2.00
John E. Nlcol, Maiysville, Ohlo.l.vvJoseph Ulmer, Columbia, 2.00
Philipp Becker, Harriburg, 1.00
John Wild. do. 2.00
Adam Schmidt, ikhickies, 2.00
Adam Bertsch, Lancaker, 2,00
Capt. I.D. Florer, Philadelphia, 2.00
Mr. Hennerschot, Wilketbarr, 1.00
Geo. Jung, Port Deposit, Md., 1.00
John H. Bickel, Halifax, 2.00

Starb:
In Harrisburg am Samstag, den Ilten

Januar, 1873, nach kurze Leiden, Anna
Ä ö ntg, Töchterche de Hrn. Jonathan Kö-
nig und dessen Ehegattin griedericka, tm Alter
von 7 Jahren, ll Monaten und ll Tagen.
geiede ihrer Asche!

Nachruf:
Muthig duldend hat Dein Glaube

Nur der Staude
Schaust Du Äotte Herrlichkeit.
Nun ist Dir gestillt Dein Sehnen
Und abwischend Deine Thränen,
Lächelt Dir Dein Heiland zu.
Tiefgebeugt so steh n die Deinen
An dem Sarge an dem Grade,
Doch un tröstet nach dem Weinen,
Reift doit oben greudensaa.

Marktbericht.
Harrtdurg,lan. 10, 1873.

Eier, pr Dutzend, 40-45
?Frte.perPsd 12-14 ?

Butter, (print) 40?45 ?

Mehl u. Fuiter, Retail. wtzolesal.
Beste Familie. Vketzl. §9 50 §9 00
Sie Qualität . per l. 10 0 8 W
Ertra, per Bärrel, SSV 800

Roggrnwehl, . 700 050Haser, per vnschri, 40 -
Korn, . 7t,
Middiing. pr. 100Pfud,2 00
Hrn. per Tonn, 30 0V
W'izrn, ei Brr. d. 150-100Weizen, rother, 0. 1 50Roggen, do. 90 75A-r. 1 50
Klrie. z zz

Lanrafltr Hau,Haltung,-st.
Lankaster, Jan. 1. ,g? 3.Butter, per Pso. zz qg,,nt.

Cier, per Dutzd. 35 38
Schmalz, per Ps. >9 z zHüdner, irdendige per Paar 50 8-t
Hühner, geschlachtet 75 ?lOO ?

Kailosteln, per jP?k 8? 10 ..

Rindfleisch, per Pfv. 11 ?lO ~

albfletsch, detm Vl,ilel 11 ?l2 ?

S-tw-inefleisch, per Ps. 7 10 ~

Hafrr, prr Sack oon 38. 150 175 ?

Wclsitlorir, per Bush! 50 -00 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Mrhi, P Bei .50Erera, P Barrel, 5.7zSupersine, P Barrel t.75
Weizen, (Wrißer) pr, Busch., .1 89

~ (Rother) do ..1.7zRoggru, per Büschel. 7j
Welschkorn, 0 K9Hafer, do 59
ckiersamrn. per Busch,>, 7.99
Flachs samrn, do 1.80kimoihvsamrn.per Busch ZN
W hiley, per Go 92

PlI > s o.q. Jan. 10, 187?.
Alpfel,Z,il-z,s>rp,rgaji.

Pfirsiche, Ll.ss-z.sv p? Atgs.
Heu, dieSjüdrrgesZs?z:i.
Her.gewöhnliche ZZ?ZS et - disteOüil.itai es-Zö I,.

.Nsdii.""' 42.50. II.,

E te r, !>?!! et, per Dotz.Esfig, Eide, Ie, Wcinesstg 2ic, imporlWiin-
-sstg de.

Federn,gewöhnliche io?titiii ;destiOuali-

S a Ij je nach Ouantttät.
Wach,,lS per ld.
Zwiid,ln, YZ.Stl?t.tt per Faß,
Wetze, rothen Winter .Set.! weiß,

Winne >.7S. Marli im Steige.

Werste 7S?5 et, je nach Qualität.
Welschtorn 5,?0 ,1.

M - dI. Die M-ekt ist fester imPreise. Früh,
jahrweiae S7.su 7.7 S z Wrnterweizen .

dr u.du Cnea Familie,. Roggen Reh
nnrerändcrt Sd.öu. Welchtornmetzl Z,2 p,r
Saß.

Vieh, Marktbericht.
R i dvieh.?

Eea OunlilZl..... 57.Z5-7.N.
Velma ?

wme ? n.bs-a.?!-.
? r.bk?

Schafe!?"
lrw pfv. Schafe.... YN.IS-.so per Stück.v

? ~ S.7S-ir.ou ? ?

Aufforderung!
Die Mitglieder de Gesangverein ?Germa-

nia Männrrchor" sind hiermit aufgrfordrrt, sich
Morg cn (grritag,) Adend, um 8 Uhr
dei Hrn. Grorg Btestrr lversammeln,
da dringrndc Geschäfte zu despreche stud.

weiden al ag,treten
deleachtet. Im Auftrag,

Gsorg Btestrr, Präsident.
Harrisburg, Januar 10, 1873--tt.

diite um stille Beileid.

Dankabstattttng.

rer Theilnahme und Achtung seinen tlesgesühi-
n Dan!

er ltesgedeugte Gatte,
Friedrich Haa.

nrbst jüns Klndrr.
Marieita, Pa., Januar 13,1873.

Umzug!
Dl. gerhart Schlosser,

deutscher

Wund--Zahnarzt,
biotei achinngvollst bim geehrten Pndiikn sei
Dienste an.

IW" Office Cider Straße, zwischen
der Boa un Herr Siraßr, Wrst-HamSdurg.

odiger Office wird geschröpft, Zäh-
möglichen chirurgischen Operationen vorgenom-
men, auch wird hierselbst darbitt und Haar
getrrßt.

Harrisburg, Januar 8, 873.

A. Reynold's
Bierbrauerei,

FrootStraste.l
Marietta, Pa.

lein übernommen habe, und tn einer weise fortzu-
führen edente, die mir die olle gusttedrnheir

Abnehmer erschaffe soll. Ich

gute, kräftige und gesuair

Bier

A. Reyiiolds,
Marietta, Pa.. No. ZI, lS'2-tfi"""''

Court-ProtjiMilfllM.
Sintemal der Achtbare John I.Pear-

son, Präsident - Richter von Em-

bestehend au den Libanon und Dau-
phin, an die Achtbare I. D. Snvder,
undlsaac Mumma, Efts., GchülfSeich-
ter in Dauvbin ilount, durch ihren a mich
gelichteten Befehl, vom 7. Jannar. l87:t, zurAbhaltung der Er! minal- E o u r t und All-
gemeiner Vierteljähriger Sitzungen de grie-
den, und Allgemeiner Gefängniß - Erledigung
und Eommo PlraS, zu Harrioburg, für Dau-
phin Eountp, anfangend am ritten Montag
im Januar (den Alten Januar) 1873.

So wird deswegen hiermit Nachricht gegeben
an den Eoroner, die Friedensrichter und die
Eonstadier innerhalb de besagten Eountp'
Dauphin, daß sie dann ud daselbst in ihren ei-
genen Personen erscheinen sollen, um l 0 Uhr
de Vormittag an besagtem Tage, mit ihren
Urkunden, Inquisitionen, Eramintrunge und
ihren anderen^

Dettkschristen, um solche Dinge

tn dem von Eountp sind
der sein mögen, Klage zu erhebe, sollen dann
und daselbst gegnäria sein, um gegen diesel-den gerichtlich zu verfahren, wie e recht sein
wird.
Gegeben unter meiner Hand zu Harrtsburg, am

Ä). Jabels und tm

C? Heikel, Sheriff.
Scherijs's Amtsstube >

Harrisburg, Jan 9. '72. jNo. 7, 7Z.


